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Bibliographischer Essay zur Neuauflage 1980 (XXXI-LXXIV)  
Vorwort  (LXXV-LXXX) 
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1. Vorüberlegungen (3-10) 
Das zentrale Forschungsproblem: Die freiwillige Option der 
Westdeutschen für die Westmächte (3) - Eingrenzung der 
Studie auf die Jahre der Besatzungsherrschaft 194 5-1949 (4) 
- Zum Begriff Tendenz (6) - Die Untersuchungsmethode (8) 

2. Die Konvergenz deutscher und alliierter Tendenzen (11-17) 
Die Alternativen im Verhältnis der Großmächte: Fortsetzung 
der »Großen Allianz« oder bipolares System (12) - Die deut­
sche Frage wird zur Funktion des Ost-West-Gegensatzes (13) 
- Mögliche Konzepte der Deutschlandpolitik im Rahmen der 
gegebenen Alternativen (13) - Zwischenstaatliches Zusam­
menspiel innerstaatlicher Kräfte als Charakteristikum der 
Epoche (15) - Die Auseinandersetzung um die Priorität ideo­
logischer oder nationalstaatlicher Zielsetzungen (16) 

3. Grundzüge des außenpolitischen Willensbildungsprozesses im 
Besatzungsdeutschland. Die Untersuchungsobjekte (18-30) 
Kann man überhaupt von deutscher »Außenpolitik« unter der 
Besatzungsherrschaft sprechen? (18) - Außenpolitische Rele­
vanz aller politischen Bereiche (19) - »Außenpolitische« Füh­
rungsgruppen im Besatzungsdeutschland (20-25) ~~ Die Par­
teichefs (20) - Die Ministerpräsidenten der Länder (21) - Die 
Amtsträger überzonaler Einrichtungen (22) - Die wichtigsten 
Parteiführer: Kurt Schumacher, Konrad Adenauer, Jakob 
Kaiser, Theodor Heuss, Ernst Reuter, Carlo Schmid, die SED-
Führer (22) - Die Rolle der Publizistik (25) - Zum geistigen 
Beitrag der Emigranten (29) 

4. Probleme der Abgrenzung ( 3 1 - 3 4 )  

Die drei Phasen außenpolitischer Orientierung der Westdeut-
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sehen von 1945 bis i960 (31) - Gründe für die Wahl des Un­
tersuchungszeitraums (32) - Die Bedeutung der Phase 1945 
bis 1948/49 für die spätere westdeutsche Außenpolitik (34) 

0 


